
Vereinsordnung F.AS.Tl e.V.

l.Mit8liedsbeitrag

Der Mitgliedsbeitrag wird in der Beitragsordnung festgelegt. Die Beitragsordnung kann nur durch die

Mietgliederversammlung geändert werden.

2. Eintritt/Austritt in/aus den Verein

Der Eintritt in den Verein ist zu Beginn eines jeden Quartals mgl. Der Austritt zum Ende eines jeden

Quartals im Jahr mgl.

3. Teilnahme am Übungsbetrieb

Der Zutritt zum Trainingsplatz ist nur Vereinsmitgliedern und Hundeführern in Gästeausbildung
gestattet. Nichtmitgliedern ist der Zutritt nur nach Aufforderung und in Rücksprache mit dem

Vorstand, in dessen Abwesenheit mit dem zuständigen Ausbildern, gestattet.

Die Nutzung des Hundeplatzes, des Vereins-/ Seminarraumes und der Sportgeräte ist nur zu den

festgelegten Trainingszeiten und in Anwesenheit eines Übungsleiters erlaubt. Ausnahmen sind mit
dem Vorstand abzusprechen.

Jeder ist für seinen Hund selbst verantwortlich gem, §§ 833 und 834 BGB.

Eine Hundehaftpflichtversicherung und eine gültige Schutzimpfung sind für die Teilnahme am

Übungsbetrieb zwingend notwendig. Der dafür benötigte Nachweis ist beim erstmaligen Besuch des

Geländes und dann jährlich einmal zur Mitgliederversammlung dem Vorstand zur Einsicht

vorzulegen.

Kranke und Verletzte Hunde dürfen nicht am Training teilnehmen. Der Zutritt von Hunden mit
ansteckenden Krankheiten ist nicht gestattet, Eine solche Erkrankung ist dem Vorstand sofort zu

melden.

Das Betreten des Vereinsgeländes mit läufigen Hündinnen ist nur nach Absprache mit dem

verantwortlichen Übungsleiter gestattet.

Auf dem Trainingsgelände besteht ein Leinenzwang bis zur Freigabe.

Auf dem Vereinsgelände sind die Vorstandsmitglieder und die zuständigen Ausbilder
weisungsberechtigt. lhren Anweisungen ist unbedingt Folge zu leisten.

4. Sauberkeit und Ordnung

Vor dem Betreten des Vereinsgeländes sollte die Gelegenheit zum Lösen gegeben werden. Sollte es

dennoch zu Hinterlassenschaften kommen werden diese vom Hundehalter entsorgt. Das Urinieren
auf dem Platz ist unerwünscht und sollte, so gut es geht, unterbunden werden.



Die Sportgeräte des Vereins sowie dessen Mäterialien sind mit Sorgfalt zu behändeln. Eine

Entfremdung der Geräte ist nicht gestattet.

Das Rauchen im Vereinsraum/ Seminarraum sowie auf dem Trainingsgelände ist nicht erlaubt.

Das Rauchen ist nur in den dafür bereitgestellten Plätzen erlaubt. Zigarettenreste sind selbständig zu

entfernen.

Der Vereinsraum/ Seminarraum sowie die Toilettenanlagen sind im eigenen lnteresse sauber zu

halten.

Beim Verlassen des Übungsgeländes ist auf den ordnungsgemäßen Verschluss der Fenster, Türen,

und Tore zu achtent

5.Regelung über Arbeitsstunden

Zur Pflege und lnständhaltung des gesamten Vereinsgeländes, zur Durchführung von

Übungseinheiten, internen/externen Weiterbildungen, öffentliche Vereinsaktivitäten sowie für
Umbaumaßnahmen und Neubaumaßnahmen benötigt der Verein die Mithilfe seiner MitBlieder. Die

jeweiligen Termine werden im Veranstaltungskalender des Jahres festgeschrieben.

Zur MitBliederversammlung im l.Quartal eines jeden Jahres werden die zu leistenden Arbeitsstunden

neu festgelegt.

Nicht geleistete Arbeitsstunden sind bis zur Mitgliederversammlung des folgenden Jahres im 1.

Quartal zum in der Jahreshauptversammlung festgelegten Stundensatz zu begleichen.

Durch die ehramtliche Tätigkeit des Vorstands sowie der Trainer*innen sind die zu leistenden

Arbeitsstunden bei diesem Personenkreis erfüllt.



Beitragsordnung F.AS.TI e.V.

Die Beitragsordnung regelt alle Einzelheiten über die Pflichten der Mitglieder zur Entrichtung von

BeiträBen an den Verein. Sie wird mit der Unterschrift im Mitgl;edsvertrag und der damit
verbundenen Beitrittserklärung anerkannt.

Die Mitgliedsbeiträge

Folgende Beitragssätze gelten für das Kalenderjahr

- Einzelmitgliedschaft 25 Euro im Quartal/ 100 Euro im Jahr für Personen im Alter zwischen 15-

50 Jahre

- Einzelmitgliedschaft 15 Euro im Quartal/ 50 Euro im Jahr für Rentner und Menschen mit
BehinderunB sowie für Schüler/ Studenten/ Auszubildende*

- Kinder bis 16 Jahre sind vom Beitrag befreit sofern ein Familienmitglied bereits Mitglied im
Verein ist.

- Für jedes weitere Familienmitglied werden 5 Euro zusätzlich veranschlagt (max. 3)

- Passive Mitglieder t0 Euro im Quartal/ 40 Euro im Jahr

*Das Mitglied ist verpflichtet dem Verein mitzuteilen, wenn es kein Schüler, Student bzw.

Auszubildender mehr ist. Es erfolgt sodann eine Umwandlung in eine Einzelmitgliedschaft der Beitrag

wird im Folgejahr angepasst.

Zahluhgsarten des Beitrags

Der Mitgliedsbeitrag wird über Sepa/ Lastschriftmandat an den Verein überwiesen.

- Zu Beginn des jeweiligen Quartals,
- zu Beginn des Kalenderjahres als einmalige Zahlung

Arbeitsstunden & Freikauf

Um den Vereinsbetrieb sicherzustellen, sind von Einzel- und Familienmitgliedern im Lauf eines Jahres

Arbeitsstunden zu erbringen, die nicht auf das Folgejahr übertrag sind.

Folgende Anzahl an Arbeitsstunden ist jährlich zu absolvieren:

Familienmitgliedschaft.
Einzelmitgliedschaft:

25 Stunden (Freikauf: L50Euro)

15 Stunden (Freikauf: 100Euro)

Schüler/Stundenten/ Auszubildende

ö Bis inkl. 13lahre
o 14- inkl. lTJahre

o Ab 18 Jahre

befreit
8 Stunden / Freikauf 40 Euro

15 Stunden/ Freikauf 70 Euro

Bei Mitgliedschaften die unterjährig beginnen werden die Arbeitsstunden anteilhaft angepasst.



§ I Name uDd Sitz dcs Vcreins; Geschäftsiahr

( 1) Dcr Verein fiihrt der Nsmen FASTI. Er soll in das Vereinsregister eingetrager werden und führt
danach den Zusatz,,e.V"

(2) Der verein trat oen Sitz in Bad Liebenstein o'I'Steinbach

(3) Das Geschafisjahr ist das Kalcnderjahr.

§ 2 Zweck Gcmeinnützigkcit dcs Vercins

( 1 ) Der Vercin mir Silz Bad Lieberstein OT Steinbaeh ve t'lgt ausschlicßlich und unmittelbar
gcneim{itzige Zwec'ko im §innc des Abschoitts ,,Steusrbegünsligtc Zwecke" d€r Ab8abmordflung

(2) De. Zweck d.. Vereins ist die F'örderung des Verständnisses der Hundehalter üher ilrre Ilunde, <ler

tierschutTgercchtco Aushildurrg von Servicedogs tür behinde.te lvlenschen, der Eiirsatz geeigueter
Tiere für die tiergestutae Ifitervenlion. Dcr Satzungszwcck wird iflsbesondere vcrwirkliqht durch
lierschutT-gerechten llnterricht ftlr die nicht behinderten und behinderteo Ilaher und deren llunde in
'l heorie und I'raxis sowie Vermittlung und lJntcßl{itzung von 'fiergestützter IntervcntioneD.

(3) IXr Verein ist selbstlos rätig; er verfolgt nicht ir ersterLinie eigenwirtschaftliche Zwecke.

(4) Miltct aes Vereins dürfen nur lltr die satzungsgemäJlen Z,wecke verwendel werden. Die Mitglieder
erlrahen keine Zuwendungen aus den Mittelrr des Vereins.

( 5 ) Es darf kcirrc I'erson durch Ausgaben, die tlcm Zwcck des Vereins lrcmrl sind, odcr durob

unvcrhältnisnäIlig hohc Vcrgütungcn bcglinstigt wcrdcn.

§ 3 lirwcrb der Mitglicdschflft

( I ) UirgtieO a", Vereins kann jede natürlichc Person wcrden

(2) Ui" artoatrme in clen Verein isl schrilllich bcim Vorsrand zu beantragen. llei Mirderjährißen isl
der 

^ulhahmeänträg 
durch die gesetzlichcn Veflreter zu slellen. l)cr Vtrrstaad entschcidet tiber

den Aulnahmeantrag nach lieienr Ermessen. Eine Ablehnung dcs Antrags müss er dem
Antragsteller gegcnüber nicht begrlindcn.

§ 4 Beendigung der Mitglicdsch.ft

( I ) Uc tr4;tgticas"lali im Vr:rcin c.ndrt tlurch 'fod. Ausrrilt odü Ausschhss

(2) D"r Austrirt i"t 
"chriftlich 

gegenüber dcm rstantl zu crklären. Dcr Austri(l kann nur mit eincr
Frist von drei Monatcn rum Endc dcs Geschälisjahrss erklä( werden.

(3) ei,, Nairgli"a kann clurch Ileschluss tler Mitgliederversammlung aus dem Verein ausgeschlossen

r»crden, wenrr rs a) schuldhaft das Ansehen oder die Intere.ssen des Vercirrs in schwerwiegender
Wcise schädigt, oder b) mehr als 3 Monate mit der Zahlung seiner Aufnahmegebtihr oder sciner
Mitglicdst eiträge im Rtick$lard isr und trorz schriftlicher Mahnung unßr Androhung des

Ausschlusses die Rückstände nicht eiogerahlt hat- Etwaige daraus resultierende KosteD. z.B.

Oebühren frir nicht cirrlösbare Lastschriften (sog. Itücklastgcbtihrerr) bei fehlender Korlodeckurg
des Milglicds u.a., sind von dern sättrnigeD Mitglied zu tragen. Dem Mitglied ist Gelegcnhcit zu
geben, irr der Mitglicderversarnrllung ru derr GrüIdcn dcs Ausschlusses Stellung ru oelrtnetr. Diese

sind ilun zwei Wocher vorher mitzuteilen.

§ 5 Rechte und Pflichten der Milglieder

( I ) Jed.s Mitgticd hat das Ilccht, die ll,ißrichtungcrr des Vctcirrs ru rrutzcn und an Scrrrcirrsomctr

Veraostaltungen tcilzunehmen. Jede.§ Mitglied hat gleiches Slimrn- uud Wahlrecht in der

Mi lgliederversarnnrlun g,

(2) »i. tn'titgt;"a.r tänncn Vemnstahurgcn uüd Foflbil.lnngen dcs Vcrcirts bostrchcn. Sowcit es sich

dabei um kostenpflichtige Veranstaltungen odcr Fortbildungen handelt, können die Mitgliedcr einc

Ermäßigung erhaltco

(3) le'tles Ilfitglied hal die Pflicht, die lnleressen des Vereins ar ßrilem, insbesondere seine

Mitglicdsbcitrage zu leisten, die Satzung und Ordnulgcn des Vcreins :n befolgen und soweit es in

seiueD Kdften stelrt, das Vereirrslebcn durch seine Milarbeit zu urterslützen.

(4) Di" Nnirgtirarr rind verptlichte! Änderungen dcr Bankverbinclung und der Anschriff unverliglich
mitzuteilen

(5) Sowelt für besrifimtc l)ienstleistungen und Vcranstaltungcn des Vereins (iebühren zl erheben sind.

sntscheidet tiber dessen [löhc der V]rstalld.

§ 6 Vcreinsordnung

( I ) Der vereirr gibt sich eine Vereinsortluuttg, die eirzuhaltel isr.

(2) 1., itrr w".dcn d;c Uühe der Autirahruegcbilhr und des Mitglicdsbcitrags, so wie sie von der

Mitglietlerversanurlung bcsohlossett wurde' festgelcgr- Auch Platzordoung, Hausordrluog,



Tnrininlisordnung sind Beslandteilc der Vcreinxrrdnung sowie sonstige Regelungen, dic die
Orgalisati(» des Vcrei sleblns betrcllbn.

(3) tit. Äna"-ng"n in der Vcrcinsordnung ist dic cirrfachc Mchrhcit dcr gülrigcn Mirglicdcrstimrncn
nütig.

§ 7 Organc des Vereins
Organe des Vcreins sind dcr Vorstaud und die Mitglicderversammlnng

§ 8 Vorstand

( 1) Ocr gcschafisfuhrcnrlc Vorstand gcm. § 26 BGB bcstcht sus dcm/dcr l. vorsitzcndcn. dcm/dc, 2.

Vorsitzenden, denr/der Schrilifuhrer/, dem./der Schaumeistcr/in

(2) Zum *eitcrc, V,,rsland gehören nrindestens 2. höchstcns 4 Regionalvertretungen. 2

Ausbildungslvart'innen, wobci l)crsonalurrionen möglich sind, dabeijedoch da; betrcllendc
Vorslandsrnitglied nur eine Stimme innchat. Für den Posten des Ausbildungswurts/der
Ausbildungswanin könr)cr') lrul Persolen gcwählt werdcn, die ubcr e sproohsndcs Wissen uud

Erfahrung vcrfiigen und ticrschutzgerecht arbciten.

(3 ) E. v"nreten ie*eils zwei Mitglicder des geschäflsfiihrentlen V)rslands den Verein nach auiJen.

§ 9 Aufg8bcn dcs Vorstands
Dcm V)rslafld dcs Vcreins obliegcn dic Veflrclung des Vereins gem. § 26 BGB und die Führrtng seiner
Geschäfte. Er hat insbcsondere nachstchende AufgaheD:

ä) die Einbcrutüng und Vorbereitung dcr Mitglicdc.versamnrlungcn einschließlich der Autitcllung dcr
jeweiligcn Tagesordnung

b) ,1ic Ausfuhrung von lleschlüsseu der Mitgliedcrversanrnlung

C) clie Verwalrung des Vercinsvermaigens urrd dic Anfertiguug des Jahrc'sberi.hts

d) di. nrlh"h." n"ucr Mirglicdcr
§ l0 llc.lttellung dcs Vorstrnd§

( I ) Oie lvtirgtie,t"r ors Vt)§rards r*crden von dcn Vercirsrnitgliedclr liir dic Daud vor.2 Juhren
einzeln gewählt. Nur Mhglicder des Vereins könncn Vorstandsnitglieder werden. lst die
Mitglicdschalt irn Vcreiu hec dct, vcrliert das hetrcflende Mitglicd seinc,l V)r.taldspostcfl. I)ic
Wiedcrwahl odcl die vorzcitige Abberufung eir)rs Vorstand itglicds durch die
Mitgliedcrversanrmlung ist zulässig. Die Vorstandsmitglieder bleiben nach Ablauf dcr rcgulären
Arntszoit bis zur \!älrl ihrcr Nachlblger im Amt.

(2) S"t,"iA"t .in Vitglicrt vorzeitig aus dem Vorstand aus. so werden seine Auljgaben konrurissarisch
vt}n cincm anderen Mitgli(jd bis zur näclßten rcgularcn lÄ/ahl $bennrmrrreu rxler cinc Naelr*'ahl übcr

' eine Mitgliedervenraflmhtog 7€ilnah durchgcftihrr

§ 1l Beratung und Beschlussfassung des Vorstands

( I ) n". V.r.*rnnd tritt nach lletlarf zusamrnen. f)ies kann als Präsenztermin, 'Ielefon- oder
Videokonlerenz oder sonstigcm clcklronischen Weg geschehen.

(2) ni" Sitzung"n *erdcn von dem/dcr Vorsitzendcn, bei dessen/tleren Verhinderung von scincrlihrer
Slcllverttetuug eiflberufcn. Sie könlen auch ggt'. vorr cincrn andercrr Vorstandsmitglied eirrbcrut'en
werden, wenn daru ein wichtiger Grund besteht. Flile liinberufungsfrist von ,rwei Wochen sollte
eingchalten wcrden

(3 ) Der Vrnrtand isr hcschlussftihill. wcni rnindesrens J Mirgllcy'er anwesend sirrd. Bci
IJeschlüssl'as$ung entscheidet die Mehrhcit der abgegehcnen gültigen Slimmell.

(4) Ule tleschlUsse des V)rstands sind zu protokollicren. Das Protokoll ist vonr Prolokoll tührenden
Mitglicd sowic einern weilcren anwescnden Vorslandsmitglied zu unterschreiben.

§ l2 Aufg{bctl r.lcr ]llitgliederversammlung
f)ie Mitglicdcrversamnllun8 ist zuständig fur die lllllscheidun8en in narchstehcrrden Äng€legenheitcn:

ä) Andcrulgen der Satz-ung

b) Arrderungen cter vcreirsordnung

C) Fcstsctzung der Aufhahmegebtihr tlnd der Mitgliedsbcitrlige

d) Aurs"hluss v,,n lVlitglierlenr aus denr Verciu

g) Wahl und Abherufung von Vrrstandsmitglieile m

t) lintgcgennahnre des Jahresberichts und die Enrlastung dcs Vorstands

$) Aulltisung des Vcreins

§ l3 Einbcrufutrg dor Mitgliedcrvers8mmlurg

( I ) Der Vtxstand ladt mit eiuer !linlaclungsliist von I Monst sohrililich unter Algabe eincr
thgcsordnuxg mindeslens einnal.iilhrlich tlnd m(iglichst im erslen Quartal tles l[d. Jahrcs zrrr

ordcltlichen Mitlrliedervcrsammlung ein

(2) Oic 't'ages"r<tnLng wird vorn Vonilood festgesctd. Jcdos Vcreinsnritglied kann bis späteslens 14

Tage vor dcr Mitgliederversarnmlung schrililic-h bcirn Vorstand einc Ergärrzung der 1ägcsrrdnung
bcanlragcn. {Ibcr dcn Antrag cntschcidct dcr vor\rand. Übc, Ank'Jgc i ur Tagcsordnung, dic vom
V)rsland nicht nutgeDommcn wurdcn oder die erstmals in dcr Mitgliederveßanrnrlung gcstcllt



lycrdcr. cntschcidel dic Mchrhcit der anvrcsenden Mitglieder. Dics gilt nicht für Antrige, die cine
§atzungsänderung, Änderungen der Mltglieds- und Aufn.hmebeitrigc, Aldenrng der
Vcrcirsordaung odrr die Auflörung des Vcreins züm Gcgcnstlnd habctr

(3) l»r Vrntand trar einc aoßercrdentliche Mitgliedcrversammlung einzuberufen. wenn es das

Intcrcsse dcs Vcrcirrs crtbrdcfi odcr wenn mindestens 257o der gesamten Mitglieder dies schdfllich
llnter Angahe dcs Z1{eck! und dei (irllnde heanlr,rgt

§ l4 Bescblussfassurg der Mitgliedervemammlung

( 1) ni" traitgti"a"r"".sammlung wird vor dcm/dcr vorsitzendcn des Vorstands, bci desscry'dcrcr

Verhinderung seinerlihrer §tellvertretulg und bei dessen/derer Verhinderung von einem/einer dwch
die Mitgliedervenarnmlung zu wählenden Versammlungsleiter geleitet.

(2) Oi" u;tgti"a"*enamnrlung ist beschlussfiähig, wenn mindestens efui Drl6el der
Vereiasmitglieder anwesend isq es gilt auch die Aawesenheit aufelektronischem Weg). Bei
Beschlussuolähigkeit lst der Vorslaod verpfllchlel, nach J0 Min[teE eine z.weite
Mitgliederversammlung mit der gleicheo Iägesordnung einzuberufen- Diese ist ohrte Rilcksicht auf
die Zahl der erschieneren Milglieder be$ihlussfdhig. Darauf ist irt der r,ii adung hinzuweiseD.

(3) Di" tttitgt;.a**ersanrmlung beschließt in offcncr Abstimmung mit der Mehrheit der Stitnrnen der

anwesenden Mitglieder. Ciewithll isl, wer die Mehrhcit der abgegcbeaen gültigetr StirBmen erhalten
hal. Ilestehl ,..wischen z-wei oder mchr Kandidaten Stimmergleichheir, wird eine Stichwahi zrrischen
diescn Kaldidaten durchgcführt. Beschlüsrie ttber eine Ändenrng der Satanng bedttrfen der Mehrheit
von 2/3 der anwesende[ Mitgliedcr. der Beschluss tlber die Anderung des Zlrecks oder die
Äullösung des Vereins der Zustimmung voo neun Z,chnteln der aowesenden Mitglieder.

(4) iher aen aUtaufcler Mirgliederversunmlung und der gefasster Beschlüsse ist eine Nie<terschriff ru
fenigen. die von dcrn/dcr Schriftfflhrcndcn und von dcm/dcr Vcnammlungslcitcr/in zu
unterschreiben ist.

§ l5 Aufuondsentschädigung und Aufu endungsersatzsnspruch
Ehrenamtspauschate. ilbungsleiterpauschale, Kostenerstatlungen werden in dcr Vereinsordnung f'estgeleSt

§ 16 Kassenprüfer
Die Mitgliederversarnmlung l{ähltjährlich llir die iihrprtifung des Vermöge&s der Flinaahme,r
und Ausgabcn 2 Kossenprüfcr*inncn- äiae Wecletvahl ist einmal tuöglicht dah ctsl nicdc/
noch 4 Juhren.ln zpitliqhcr Abstimmuqg mit dem/der Scharzmeister/io spätesletrs J ll/ochen vor
der Jahreshauptversammlung erlirlgt sein und dem Vorstand vorliegen. Die Priifer habea die
Ordnungsmäßigkeit der EinnahmeD und Ausgaber zu ilberpr{ifen. Ansrelle der Kassenpr{fer
kann allemativ auch ein §teueöemter mil dieser Außabe betraut werden, derjedoch aicht
Mitglied des Vorstands ist.

§ l7 Aullösung des Vereins

( 1 ) t* lutt" a"r:trrflösung des Vereins siml der/<lie Vorsitzende des Vorctaads uod ein weitetes

Mitglicd dcs gcschälisllihrcndcn Vorstands gcmeinsarn vcrtrctungsb€rcchtigte Liquidatorcn, lalls die
Mitgliedewersammiung keine anderen Personen bcnift

(2) B"i ,trflorrug.rder Aul}tebung des Vereins fätlt das Vermögen des Vereins an eine genleifültzige
Organisation der !)e hi nderte nhilfe (!u'ame1

(3) Die vorstchenden Ilestimoungeo gclten enlsp.echend, wenn dem Verein die RechtsPahigkeit
entzogm wurdc.
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